PETRA GERLACH SOZIALBERATUNG 22.07.2005 


Anmeldung für Sozialberatung 


Indikation Sozialberatung 
ə Soziale und soziairechtliche Beratung und Hilfestellung mit dem Ziel der 


Wiedereingliederung in den Beruf 


o zB. Stufenweise Wiedereingliederung, Umsetzung 


o Infos zu Bewerbung, Lebenslauf, Zielfindungsübungen 


ə Vorfeldmaßnahmen zu „Leistung zur Teilhabe am Arbeitsleben” (Antrag stellen, 


Informationsbeschaffung zu den möglichen Einrichtungen, etc.) 


ə Soziale und sozialrechtliche Beratung und Hilfestellung mit dem Ziel der 


Wiedereingliederung in das soziale Umfeld 


o weitergehende Maßnahmen wie Tagesklinik, Wohnungssuche, 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Betreutes Wohnen, Pflege, Betreuung 
Sprechstunde Montags 14:30 — 16h: on 

o Adressenweitergabe, Schuldnerberatung, Therapeutenadressen, 


Beratungsstellen, kurze finanzielle Fragen 


Keine Indikation zur Sozialberatung 


Wenn die Leistungseinschätzung unklar ist > ggf. Belastungserprobung 
in der Ergotherapie, Hirnleistungstraining, Arbeitstherapie, Tesiung. 


1: 
Z. 


Patientin ist arbeitsunfähig. 

Patientin ist in Erwerbsminderungsrente, hat Verlängerungsantrag gestellt und 
unsere Leistungseinschätzung ist so, dass wir Rente befürworten. Patientin 
hat kein weiteres Anliegen. 

Rentenantrag ist gestellt, Leistungseinschätzung ist'unter 3 Stunden oder 3-<6 


Stunden und es ist klar, es läuft auf Rente raus. 


4. Rentenwunsch, Patientin hat kein weiteres Änliegen. 


5. Patientin ist arbeitslos > Bundesagentur für Arbeit und Arbeitssuchend 


melden. 
Hausfrau arbeitsfähig > Bundesagentur für Arbeit und Arbeitssuchend 


melden 


7. Umschulung abgebrochen, jetzt nicht leistungsfähig. 


8. Patientin will „Leistung zur Teilhabe am Arbeitsleben” machen, 


Leistungsfähigkeit ist in beiden Bereichen unter 3 stunden. 


